
Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

0757/2011 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

Dezernat IV/51 03 02 00 20.04.2011  

 

 

Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am  

03.05.2011 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Arbeitsgruppe Kindertagesbetreuung des 

Jugendhilfeausschusses 
Vorberatung 11.05.2011 Ö 

Jugendhilfeausschuss Vorberatung 18.05.2011 Ö 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Vorberatung 07.06.2011 Ö 

Haupt- und Personalausschuss Vorberatung 08.06.2011 Ö 

Stadtrat Entscheidung 15.06.2011 Ö 

 

Betreff: 

Schaffung von Plätzen für Zweijährige und Erweiterung von Ganztagsplätzen in der 

städt. Kindertagesstätte Laubenheim-Riedweg II 
 

 

Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 

 

Mainz, 27.04.2011 

 

gez. Merkator 

 

Beigeordneter 

Kurt Merkator 

 

 

Mainz,              2011 

 

 

 

Jens Beutel 

Oberbürgermeister 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Umstrukturierung des Platzangebots in der städt. Kindertagesstätte Laubenheim-
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Riedweg II wird zugestimmt. 

Die erforderlichen Mittel und Stellen sind bei den Haushaltsanmeldungen und An-

meldungen zum Stellenplan 2011/2012 bereits berücksichtigt. 
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Problembeschreibung / Begründung: 

 

 

1. Sachverhalt 

 

2. Lösung 

 

3. Alternative 

 

4. Finanzierung 

 

Zu 1.: 

 

Zur Erfüllung des seit Sommer 2010 geltenden Rechtsanspruchs für Zweijährige auf Er-

ziehung im Kindergarten ist ein weiterer Ausbau bzw. eine Umwandlung von Kinder-

gartenplätzen erforderlich. 

 

Weiterhin ist dem Bedarf an Ganztagsbetreuung Rechnung zu tragen. Dieser steigt 

insbesondere durch die Aufnahme von Unter-Dreijährigen kontinuierlich an. 

 

Es wird vorgeschlagen, die Platzkapazität und Belegung in der städt. Kindertagesstät-

te Laubenheim-Riedweg II dem Bedarf anzupassen. 

 

Die erforderlichen Mittel und Stellen sind bei den Haushaltsanmeldungen und An-

meldungen zum Stellenplan 2011/2012 bereits berücksichtigt. 

 

Zu 2.: 

 

Aktuelles Ange-

bot: 

60 Plätze in 3 Gruppen, davon 
30 Ganztagskindergartenplätze für Kinder von 3-6 
Jahren und 30 Hortplätze gesamt 

 

  

Folgende Veränderung ist geplant: 
- Umstrukturierung der Kita in eine geöffnete Regelgruppe mit 22 Plät-

zen, davon 6 Plätze ab 2 Jahren 
- Einrichtung eine Hortgruppe mit 20 Plätzen 
- Beibehaltung einer HFK Gruppe mit je 10 Kindergartenplätzen (3-6 

Jahre) und 10 Hortplätzen 

 

Neues Angebot  

ab 01.08.2011 

32 Ganztagskindergartenplätze in 2 Gruppen, davon 
6 Plätze für Kinder ab 2 Jahren und insgesamt 32 
Ganztagsplätzen und 30 Hortplätze  

 

 

 

Zu 3.: 

 

Die Einrichtung wird nicht umstrukturiert. 
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Zu 4.: 

 

a) Einmalige Ausgaben 

 

Hierfür werden aus dem Förderprogramm für Investitionen zum U3-Ausbau Mit-

tel in Höhe von 24.000,00 € (4.000,00 € pro Platz) beantragt. 

Die Mittel sind in der Haushaltsanmeldung 2011 bereits berücksichtigt. 

 

b) Mit der Umstrukturierung ist eine Personalanpassung im Sinne der Landesver-

ordnung  zum KitaG erforderlich, da bei einer intensiveren Betreuung und ei-

ner höheren Anwesenheit der Kinder auch über den Tag verteilt mehr Erzie-

hungspersonal erforderlich ist. 

      Gleichzeitig ist eine Anpassung im Wirtschaftsbereich (Küchenstunden) not-

wendig. 

 

               Die Mittel und Stellen sind in den Anmeldungen 2011/2012 bereits berück-

sichtigt. 

 

 Lfd. Ausgaben: 

 

Personalkosten gesamt Jahr

ab 01.08.2011 -

31.12.2011 2012

Erz. 0,00 € 0,00 €

Erz. (2 jährige) 22 Std 21.605,13 € 9.002,14 € 21.605,13 €

Küchenkraft 15 Std. 7.692,31 € 3.205,13 € 7.692,31 €

Praktikantin 0,00 € 0,00 €

Gesamt 29.297,44 € 12.207,26 € 29.297,44 €

davon

Landeszuschuss 30% 3.662,18 € 8.789,23 €

Landeszuschuss für 0,5 

Stelle für 2-jährige 

zusätzlich 12,50% 1.125,27 € 2.700,64 €

Elternbeitrag 17,50% 2.136,27 € 5.127,05 €

Restkosten Stadt 5.283,55 € 12.680,51 €

 

Die Stelle für die Wirtschaftskraft soll aus den Anmeldungen für die Kindertages-

stätte     MinniMax übernommen werden. 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

[X] ja, Stellungnahme des Amtes 20 (Anlage 1) 

[  ] nein  

 
Nur im Einvernehmen mit der Finanzverwaltung auszufüllen! 
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